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Zu dem Ausafz: ,,Die Notwendigkeit besonderer Oläser
fftr Medikamente zur Intravenösen Injektion"

von Dr. Iioerner in Nr. 41.
Ith halte vorn (iesiehtspunkte des Versandes und der AuThewah-

rung von Ampullen ,zur intravenösen Injektion" de y o 11 s t il n d i g
blauen Gläser deshalb nieht für zweckentsprechend, weil Farbe
Durchsichtigkeit, Trübung und Ausfällung nicht kontrollierbar sind.
Daher schlage ich vor, nur in der Nähe des oberen Glasdrittels einen
etwa ein breiten, vielleieht wellenförmigen treiteu anzu-
bringen, der einer Priifung des Gläscheninhaltes nicht hinderlich wäre.

A. W e r n ei (Arad rRuniiinieiil).
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